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Allgemeine Geschäftsbedingungen    
 
Um eine reibungslose Zusammenarbeit zwischen ANIMA Agentur für exklusive Events, Frank Wunderlich (im Weiteren 
ANIMA genannt), und dem Auftraggeber zu garantieren, bitten wir Sie, die nachfolgenden Geschäftsbedingungen unbedingt 
durchzulesen. 
 
1. Zustandekommen des Vertrages 
Für alle Geschäftsvorgänge, Lieferungen und Leistungen gelten ausschließlich diese Geschäftsbedingungen. ANIMA erteilte 
Aufträge, auch mittels Fax oder per E-Mail, sind für den Auftraggeber bindend. Der Umfang unserer Leistungen ergibt sich 
aus unserem Vertragsformular oder der Auftragsbestätigung. Werden danach weitere Leistungen in Auftrag gegeben, führt 
ANIMA diese nur aus, wenn ANIMA sie ebenfalls bestätigt hat. Die gegenseitige Übermittlung von Schriftstücken per Fax 
oder E-Mail genügt dem Erfordernis der Schriftform. 
 
2. Leistungen 
2.1 Ausführung 
ANIMA verpflichtet sich, bei der Ausführung des Auftrages in sorgfältiger Weise vorzugehen. Die vereinbarten Leistungen 
bei Organisation und Durchführung von Anlässen werden zu den besprochenen Bedingungen durchgeführt. 
Bei der Erbringung der geschuldeten Leistungen behält sich ANIMA Änderungen oder Abweichungen hinsichtlich einzelner 
Teilleistungen vor, sofern dies nach Vertragsabschluss aus Gründen erforderlich wird, die von ANIMA nicht zu vertreten sind 
und soweit die Änderungen oder Abweichungen für die vom Kunden mit den bei ANIMA beauftragten Leistungen verfolgten 
Zwecke nicht so erheblich sind, dass der vom Kunden beabsichtigte Zweck nicht mehr erreicht werden kann. Teilleistungen 
und Änderungen/Abweichungen von Teilleistungen sind nur zulässig, soweit sie dem Kunden zumutbar sind. 
2.2 Urheber- und Schutzrechte 
Der Auftraggeber gewährleistet, dass die von ihm zur Verfügung gestellten Unterlagen auf eventuell bestehende Urheber- 
oder sonstige Rechte Dritter überprüft sind und stellt ANIMA bei Rechtsverletzungen von der Inanspruchnahme Dritter frei. 
Alle Leistungen von ANIMA bleiben deren geistiges Eigentum. Die Rechte an Ideen und Konzepten erwirbt der 
Auftraggeber, falls nicht anders vereinbart, lediglich zur einmaligen Verwendung für den jeweiligen Vertragsgegenstand. 
Für den Fall, dass der Kunde den Auftrag nicht erteilt beziehungsweise vorzeitig kündigt, darf er die im Zusammenhang mit 
der Zusammenarbeit erhaltenen Informationen und Unterlagen nicht ohne ausdrückliche Zustimmung von ANIMA 
verwenden. ANIMA behält sich vor, für die weitergehende Nutzung eine angemessene Vergütung zu verlangen. 
ANIMA wird erlaubt, Aufzeichnungen vom Vertragsgegenstand zu machen und diese für Eigenwerbung zu nutzen. Rechte 
zur Nutzung von Fotos werden jeweils unter den Vertragspartnern vereinbart.  
2.3 Vermittlungsleistungen 
Soweit ANIMA in Erfüllung seiner Aufgaben Dritte beauftragt, erfolgt ein solcher Vertragsabschluss durch den Auftraggeber 
oder in dessen Namen und in dessen Auftrag. Letzt genannter bedarf einer Vollmacht des Auftraggebers. Somit ist ANIMA 
Dritten gegenüber weisungsberechtigt. 
ANIMA haftet nicht für Leistungsstörungen und Schäden im Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen 
lediglich vermittelt und/oder die im Angebot ausdrücklich als Fremdleistung gekennzeichnet sind. Soweit ANIMA als 
Vermittler und Agentur von Dienstleistungen, künstlerischen Darbietungen usw. tätig ist, verpflichtet sich der jeweilige 
Auftraggeber, die so hergestellten Kontakte nicht für den Abschluss von Direktgeschäften zu nutzen. Diese Verpflichtung 
des Auftraggebers ist auf die konkrete Dauer des einzelnen Auftrags beschränkt. Bei einem Verstoß gegen diese 
Verpflichtung ist ANIMA so zu stellen, als wäre das Direktgeschäft vermittelt worden. ANIMA hat in diesem Fall Anspruch 
auf Zahlung der Vermittlungsprovision (pro Verstoß), die der Auftraggeber für das konkrete Vermittlungsgeschäft an ANIMA 
gezahlt hätte. 
Bei Vermittlungsleistungen hat der Auftraggeber Kosten, die im Zusammenhang mit der Durchführung der Veranstaltung 
anfallen, wie zum Beispiel GEMA, örtliche Abgaben o. Ä. direkt zu tragen. 
Bei Abschluss von Verträgen mit freiberuflichen Künstlern (Bildende Kunst, Musik, Darstellende Kunst und Wort) ist eine 
Künstlersozialabgabe an die Künstlersozialkasse zu leisten. Die Kosten der Künstlersozialabgabe sind vom Auftraggeber zu 
zahlen.  
2.4 Vermietung 
ANIMA und Auftraggeber verpflichten sich, alle getroffenen Vereinbarungen über eine Vermietung einzuhalten (Abholung, 
Lieferung, Dauer der Vermietung). Der Mietgegenstand ist sorgfältig und sachgemäß zu behandeln. Der Auftraggeber haftet 
für jegliche Schäden an Mietobjekten. Bei Verlust von Mietgeräten oder Zubehör haftet der Auftraggeber mit 100 % des 
jeweiligen Wiederbeschaffungswertes. Festgestellte Mängel seitens des Vermieters müssen unverzüglich gemeldet werden. 
Es gelten hierbei die jeweiligen AGB des Vermieters. 
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2.5 Verkauf  
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises Eigentum von ANIMA. Bei berechtigter 
Beanstandung erfolgt ein Ersatz oder eine Nachbesserung der Ware auf unsere Kosten. Unsere Gewährleistungshaftung 
erlischt, sobald unsachgemäß vorgenommene Änderungen oder Instandsetzungsarbeiten seitens des Käufers oder 
sonstiger Dritter erfolgt sind. 
 
3. Ordnung und Sicherheit / Haftung: 
3.1 Der Veranstalter verpflichtet sich, für Ordnung und Sicherheit während der Veranstaltung bzw. der Promotion-Aktion zu 
sorgen. Sollte ANIMA oder von ihr beauftragten Personen ein Schaden an Leib und Equipment entstehen, haftet der 
Veranstalter für den Schaden. Dies gilt auch für Schäden an Equipment, Mietobjekten oder Requisiten, z. B. durch defekte 
Stromleitungen, unsachgemäße Behandlung oder grob fahrlässige Beschädigungen.  
3.2 ANIMA haftet nicht für gesundheitliche Schäden durch leichtsinniges Verhalten der Gäste. Für die vereinbarte Leistung 
sind vom Veranstalter die geforderten Platzverhältnisse zu schaffen und notwendige Sicherheitsvorkehrungen zu treffen. Bei 
Freiluftveranstaltungen ist vom Veranstalter ein geeigneter Wetterschutz für Equipment, Mietobjekte usw. zur Verfügung zu 
stellen. 
3.3 Der Auftraggeber ist verpflichtet, alle üblichen und notwendigen Versicherungen für die Veranstaltung abzuschließen 
(insbesondere Veranstalterhaftpflicht) und auf Anforderung von ANIMA eine Versicherungsbestätigung zu erteilen. Der 
Auftraggeber tritt hiermit seine Ansprüche gegen die Versicherung an die Agentur ab.  
3.4 Für Umstände, die den Abbruch der Veranstaltung, z. B. durch randalierende Gäste, notwendig machen, haftet der 
Auftraggeber. Insbesondere wird er nicht von der Pflicht der Zahlung des vereinbarten Honorars frei. Für durch Gäste 
verursachte Schäden am persönlichen Eigentum der Agentur oder ihrer Subunternehmer haftet der Auftraggeber. 
 
4. Termine  
Es gelten die im Vertrag vereinbarten Termine. Terminänderungen können vereinbart werden, sind aber schriftlich zu 
bestätigen. ANIMA wird von der Einhaltung der vereinbarten Termine entbunden, wenn Ereignisse eintreten, die 
unabwendbar bzw. unvorhersehbar oder von ANIMA nicht zu vertreten sind, z. B. Verzögerungen von beauftragten Dritten, 
kurzfristige Erkrankung oder Fälle höherer Gewalt. ANIMA wird sich bemühen, entsprechenden Ersatz zu finden. Ansprüche 
auf Schadensersatz entfallen. ANIMA wird von der Einhaltung der Termine entbunden, wenn der Kunde seinen vereinbarten 
Verpflichtungen nicht oder verspätet nachkommt. 
 
5. Preise 
5.1 Es gelten die in der Auftragsbestätigung oder im Vertrag genannten Preise. Die Preise verstehen sich netto zuzüglich 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
5.2 Sofern nicht anders vereinbart ist, erfolgt die Beauftragung von Dritten im Namen und für Rechnung von ANIMA. ANIMA 
ist in diesem Falle nicht verpflichtet, über die von Dritten in ihrem Auftrag erbrachten Leistungen Rechnung zu legen oder 
Rechnungen der von ihr beauftragten Person vorzulegen. 
5.3 Im Angebot nicht veranschlagte Leistungen, die auf Verlangen des Auftraggebers ausgeführt werden oder aber 
Mehraufwendungen, die bedingt sind durch unrichtige Angaben des Auftraggebers, durch unverschuldete 
Transportverzögerungen oder durch nicht termin- oder fachgerechte Vorleistungen Dritter, soweit sie nicht Erfüllungshilfen 
von ANIMA sind, werden dem Auftraggeber zusätzlich nach den aktuellen Vergütungssätzen von ANIMA in Rechnung 
gestellt. Zusatzvereinbarungen, die Kosten verursachen, werden schriftlich vereinbart. Wenn nicht anders vereinbart, bietet 
der Veranstalter Mitarbeitern und Dienstleistern von ANIMA und Dritten eine angemessene Verpflegung vor Ort an. 
Ansonsten können dem Veranstalter Spesen im angemessenen Rahmen berechnet werden. 
 
6. Zahlungsbedingungen 
Die Zahlungsbedingungen sind auf der Rechnung ausgewiesen. Werden aufgrund der Projektlaufzeit Teilleistungen 
erbracht, können diese sofort nach Erbringung abgerechnet werden. Für den Fall, dass Dritte Vorauszahlungen anfordern, 
ist ANIMA zur Deckung des Aufwandes berechtigt, entsprechende Beträge beim Kunden anzufordern. Abzüge 
irgendwelcher Art sind ausgeschlossen.  
 
7. Rücktritt vom Vertrag und Kündigung 
7.1 Der Auftraggeber kann den Vertrag mit ANIMA jederzeit kündigen, die Rechte des Auftraggebers sind jedoch nicht an 
Dritte übertragbar. Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Die vorzeitige Kündigung des Vertrags verpflichtet den Kunden 
zur Bezahlung der bereits erbrachten Leistungen und zur Begleichung des vereinbarten Entgelts, jeweils bezogen auf die 
voraussichtliche Vergütung (bis zu 6 Monate vor dem vereinbarten Termin: 20%, bis zu 4 Monate vor dem vereinbarten 
Termin: 40%, bis zu 2 Monate vor dem vereinbarten Termin: 80%, ab 1 Monat vor dem vereinbarten Termin: 100 %). Bei 
Beauftragung Dritter gelten jeweils deren Rücktrittsbedingungen. 
 
7.2 ANIMA kann vom Vertrag zurücktreten, wenn die zu erbringende Leistung aus vom Kunden zu vertretenden Gründen 
unmöglich wird. Der Rücktritt hat schriftlich zu erfolgen. Die vorgenannte vorzeitige Kündigung des Vertrages durch ANIMA 
verpflichtet den Kunden zur Bezahlung der bereits angefallenen Leistungen. ANIMA kann vom Vertrag zurücktreten, wenn 
bezüglich der Bonität des Kunden berechtigte Bedenken bestehen oder wenn der Kunde die vereinbarten Zahlungen trotz 
Aufforderung nicht leistet. 
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8. Vertraulichkeit 
Beide Vertragspartner vereinbaren über alle im Rahmen der Zusammenarbeit erhaltene Kenntnisse und Daten strenge 
Vertraulichkeit gegenüber Dritten. Alle personenbezogenen Daten, die ANIMA zur Verfügung gestellt werden, sind gem. 
DSGVO gegen missbräuchliche Verwendung geschützt. Der Auftraggeber erklärt seine Einwilligung zur Speicherung der 
Daten, die zur Abwicklung des Auftrags erforderlich sind. 
 
9. Salvatorische Klausel und Gerichtsstand 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise nicht rechtswirksam sein oder ihre Rechtswirksamkeit 
später verlieren, so wird hierdurch die Gültigkeit der AGB ansonsten nicht berührt. An die Stelle der unwirksamen 
Bestimmung treten die gesetzlichen Bestimmungen. Das gleiche gilt, soweit die AGB eine nicht vorhergesehene Lücke 
aufweisen. 
Die AGB sind Bestandteil des Vertrages und werden mit den Vertragsunterschriften anerkannt. Gerichtsstand für beide 
Parteien ist Hof.  
 
Stand: 02.01.2022 


